
1BildungskluB • JahresBericht 2010

2 0 1 0
J a h r e s b e r i c h t

i n s i e m e

Bildungsklub aargau



2BildungskluB • JahresBericht 2010 3BildungskluB • JahresBericht 2010

Mein 
erstes Jahr 
als insieMe 
bildungs-
klubleiterin

das erste Jahr als 
Bildungsklubleiterin 
forderte von anfang 
an meinen vollen 
einsatz. Viel Zeit zur 
einarbeitung blieb 

nicht. Viele ausgeschriebene kurse 
brauchten eine starthilfe in Form zusätz-
licher Werbung. es mussten kursstarts 
erteilt und kursannullationen vorgenom-
men werden. kaum waren die ersten 
kurse im gange, begann die Planung für 
das sommer-/herbstsemester.

Bei den vielen kontakten in meinem ers-
ten arbeitsjahr stellte ich fest, dass insie-
me in der Bevölkerung einen breiten 
Bekanntheitsgrad geniesst. erwähnte ich 
insieme, gingen oft türen auf. ich erkann-
te, dass der insieme Bildungsklub ein gut 
verankertes angebot hat und sein Funk- 
tionieren nicht nur von einer Person ab- 
hängt. es gibt viele Menschen, die mit-
denken und ein echtes interesse an 
unserem kursangebot haben.

unser wichtigstes Ziel war, den rückgang 
der anzahl kurse und kursteilnehmer- 
innen der letzten zwei Jahre zu stoppen 
und den insieme Bildungsklub wieder 
auf kurs zu bringen. Mit dem kurswesen 
wieder den stand von 2008 zu errei-
chen, ist uns gelungen (siehe grafik). 
die Zahl der effektiv besuchten kurs- 
stunden liegt jedoch immer noch unter 
dem vereinbarten Wert, der im unterleis- 

bericht der 
bildungsklubleiterin

tungsvertrag mit insieme schweiz festge-
schrieben ist.

ein weiterer schwerpunkt des vergange-
nen Jahres war, ein starkes Fundament 
für eine gute Zusammenarbeit mit allen 
akteuren des Bildungsklubs aufzubauen. 
ich kann auf viele Begegnungen und 
einen regen austausch zurückblicken. 
ich habe viel Zeit für Besuche bei institu- 
tionen, bei den fünf klubschulen im 
kanton aargau sowie für diverse kursbe- 
suche eingesetzt. nach einem Jahr kann 
ich mich nun bereits auf ein gut funktio-
nierendes Beziehungsnetz abstützen. 
tatsächlich sind es diese kontakte, die 
das erwähnte Fundament festigen. Vieles, 
was im Jahr 2010 aufgegleist wurde, 
kommt nun zum tragen. der Zeitpunkt 
für neue Würfe war jedoch im Berichtsjahr 
noch nicht gekommen.

Die Entwicklung im Kurswesen
im Berichtsjahr wurden insgesamt 51 
kurse durchgeführt. an diesen nahmen 
363 Personen teil. 32 kurse mussten 
wegen zu wenig anmeldungen annul-
liert werden; ein kurs wird durchgeführt, 
wenn mindestens 5 anmeldungen vorlie-
gen. die kurse waren im durchschnitt 
mit 7,1 Personen belegt, ein Wert der 
dem durchschnitt der letzten sechs Jahre 
entspricht. Obwohl die kursbelegung im 
Berichtsjahr höher war als 2008, liegen 
die effektiven teilnehmerstunden, welche 
für die Festlegung der subventionen 
massgebend sind, unter denjenigen die-
ses referenzjahres. Weshalb wurden im 
Berichtsjahr nicht mehr teilnehmerstun- 
den erreicht? grundsätzlich bieten wir 
heute in unseren kursen weniger stunden 

an als in früheren Jahren: eine Vielzahl 
der kurse wurde im Vergleich mit frühe-
ren Jahren um 2–4 lektionen gekürzt. 
2008 zum Beispiel waren für einen 
kochkurs in Wohlen 27 lektionen vorge-
sehen, im Berichtsjahr 2010 noch 21 
lektionen. kürzere kurseinheiten werden 
heute von vielen institutionen gewünscht. 
dies entspricht den Bedürfnissen der heu- 
tigen Zeit. Ob jemand über drei Monate 
oder nur über zwei Monate wöchentlich 
zu einem kurs begleitet werden muss, 
macht einen unterschied. 

das kursangebot 2010

Gut besuchte Kurse 
der computerkurs in Baden und der kurs 
Liebe, Freundschaft, Sexualität in Woh- 
len waren renner. Beide konnten im  

Beatrice Huwyler

1. semester doppelt geführt werden. im 
2. semester war dies auch beim kochkurs 
in Zofingen der Fall. die Bewegungskurse 
in Wettingen und in Zofingen sowie der 
computerkurs in aarau wiesen ebenfalls 
hohe teilnehmerzahlen auf. Zudem war 
der tageskurs Trommeln und Tanzen auf 
dem herzberg mit 13 teilnehmenden 
sehr gut besucht und auch der beliebte 
Blockkurs 3 Tage rund um Pony und 
Pferd war wiederum gut belegt. 

Neue Angebote
auf anfrage der stiftung aWZ in 
döttingen konnten wir dort zusätzlich 
einen kochkurs durchführen, an dem  
9 Personen teilnahmen. die tradition, 
kurse in dieser region anzubieten, wird 
auch 2011 weitergeführt. Von den vier 
neu in Brugg ausgeschriebenen kursen 
konnten zwei durchgeführt werden.  
in der region rheinfelden boten wir im 
2. semester vier kurse an, von denen 
zwei zustande kamen, einer davon für 
Menschen mit schwerer Behinderung.

entwicklung der anzahl 
kurse und kursteilnehMer 
in den Jahren 2004 – 2010

2004

2005

2006

2007

2008

2009

2010

443

418

411

444

342

311

62

59

59

61

51

42

teilnehmer kurse

363
51

t «Computerkurs: Einstieg in die PC-Welt» in Baden
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Interne Weiterbildung 
für Kursleitende
auch dieses Jahr fand wiederum eine 
interne Weiterbildung statt, von der die 
anwesenden wertvolle neue impulse und 
einsichten für die Praxis mitnahmen.  
13 der 32 aktiven kursleiterinnen nah-
men an dieser Weiterbildung teil. die 
tagung stand unter den von den kursleite- 
rinnen gewünschten themen: Resilienz 
und Diversitymanagement (Vielfaltsmana- 
gement). Frau charlotte schulthess, heil- 
pädagogin und erwachsenenbildnerin 
aus ebikon, führte als Workshop-leiterin 
kompetent durch diesen tag. Frau schult- 
hess unterrichtet an der heilpädagogi- 
schen schule in luzern und konnte die 
theorie mit vielen praktischen Beispielen 
aus ihrem Berufsalltag belegen. die 
teilnehmenden setzten sich intensiv mit 
der thematik auseinander und es erga-
ben sich angeregte diskussionen. die 
geringe teilnahme der letzten zwei Jah- 
ren an diesen anlässen wird uns veran-
lassen, die dauer der internen Weiter- 
bildung zu überprüfen.

Kreative Kurse 
die nachfrage nach kreativen kursen 
war im Berichtsjahr eher gering. im  
1. semester konnte einer der drei ausge-
schriebenen Malkurse, nämlich derjeni-
ge in Windisch, durchgeführt werden. 
im 2. semester mussten jedoch alle vier 
Malangebote annulliert werden. der 
kurs Werken mit Holz in Würenlos war 
sehr gefragt. leider mussten alle drei 
ausgeschriebenen theaterkurse annul-
liert werden.

Nicht mehr durchgeführte Kurse
Von den drei ausgeschriebenen kursen 
«Bildung nach Mass» erreichte im ersten 
semester nur einer die Mindestteilnehmer- 
zahl. diese kurse wurden im 2. semester 
wegen zu geringer nachfrage nicht 
mehr angeboten.

neue Vereinbarung 
Mit der klubschule 
Migros aare

im november 2010 wurde die Verein- 
barung mit der klubschule Migros aare 
neu formuliert. diese wird am 1. august 
2011 in kraft treten. die Vereinbarung 
sieht neu vor, dass für die Benützung der 
räumlichkeiten der klubschule Migros 
aare 75% der raummiete bezahlt wer-
den müssen; bis anhin wurden uns die 
raummieten jeweils in Form einer spen- 
de erlassen. die gute nachricht ist, dass 
die lohnbuchhaltung für die kursleiter- 
innen und die administration der kurs- 
anmeldungen nach wie vor von der 
klubschule Migros aare ausgeführt wer-
den. dies bedeutet eine grosse indirekte 
finanzielle unterstützung des insieme 

Bildungsklub aargau. die bis anhin tie-
fen kurskosten waren dank den günsti-
gen raummieten möglich und die kurs- 
teilnehmerinnen profitierten entspre-
chend. ein Vergleich mit dem kanton 
solothurn zeigt, dass unsere gegenwärti-
gen kurskosten ca. 30% tiefer liegen. 
die neue Vereinbarung mit der klubschule 
Migros aare wird ab Mitte 2011 aus- 
wirkungen auf die finanzielle situation 
des Bildungsklubs haben. als Folge wird 
ab 2. semester 2011 eine schrittweise 
anpassung der kurskosten notwendig 
werden. es müssen Überlegungen zur 
finanziellen situation gemacht werden, 
da nun ca. 20‘000 Franken spenden 
wegfallen werden.

kursleitende

Die Arbeit der KursleiterInnen
im Berichtsjahr waren insgesamt 28 kurs- 
leitende für den Bildungsklub aargau 
tätig. Für die kurse Umgang mit dem 
Handy und Liebe, Freundschaft, Sexua- 
lität konnten zwei neue erfahrene kurs- 
leiter gewonnen werden. Während den 
regelmässig durchgeführten kursbesu- 
chen konnten wir eine hohe Fachkom- 
petenz feststellen. es ist offensichtlich, 
dass die sehr heterogenen kursgruppen 
grosse anforderungen an die kursleiter- 
innen stellen. sie sind gefordert, die 
unterschiedlichsten Bedürfnisse in ihrem 
lehrplan zu berücksichtigen. 23 kurslei- 
tende wurden von assistenten unterstützt; 
insgesamt kamen 32 assistenten zum 
einsatz. Zwei kursleiterinnen hatten eine 
co-leitung an ihrer seite. (eine co-leitung 
kann ab 9 kursteilnehmerinnen bean-
tragt werden.)

SpENDEN 2010 (ab Fr. 100.—)
Bächli Franz, Baden: 700 • Gemeinde Aarau: 
500 • Genossenschaft Migros Aare, Klubschu- 
len: 28'683 • insieme Frick: 250 • Rufli-
Haller Martha sel., Bremgarten: 110'000

ausblick

Wir sind im 
neuen Jahr gut 
gestartet! 
das kursangebot 
wird in den meisten 
regionen wieder re- 
ge genutzt. die kurs- 
und teilnehmerzah- 
len sind steigend. 
die Zusammenar- 
beit mit den einzel-
nen regionen ist 
aufgegleist und soll 

künftig weiter ausgebaut werden. auch 
die Zusammenarbeit mit den institutionen 
soll weiter intensiviert werden. Bei der 
lancierung neuer kursthemen machen 
wir derzeit positive erfahrungen mit 
schnupperanlässen. diese werden ca. 
zwei Monate vor kursbeginn in den 
institutionen durchgeführt. die kursinteres- 
senten erhalten so einen einblick ins 
kursthema und lernen auch die kurslei- 
tung kennen. 

Dank
herzlichen dank an alle, die uns in die-
sem Jahr unterstützt haben. ein grosses 
dankeschön gehört der klubschule 
Migros aare für die gute Zusammenarbeit 
und die grosszügige unterstützung.

Beatrice Huwyler, 
Leiterin insieme Bildungsklub Aargau

t Kurs «Kochen: Alltagsrezepte» in Wohlen
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bilanz 2010

Kommentar zum Revisionsbericht der Kontrollstelle BDO AG Baden-Dättwil 
Die Kontrollstelle hat die Buchführung und die Jahresrechnung der «insieme Region Baden-Wettin-
gen» für das am 31.12.2010 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die Jahresrechnung beinhal-
tet die separaten Abschlüsse der «insieme Region Baden-Wettingen» sowie des Geschäftszweiges 
«insieme Bildungsklub Aargau». 
Die Kontrollstelle empfiehlt in ihrem Bericht, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

erfolgsrechnung 2010

ERtRAG
teilnehmerbeiträge
Beiträge iV
spenden
Übrige erträge

total ertrag

AufWAND
direkter aufwand
Material-/Fremdaufwand
aufwand für dienstleistungen

Total Direkter Aufwand

Personalaufwand

administrativer aufwand
raumaufwand
Versicherungen
Verwaltung + informatik
sonstiger Betriebsaufwand

Total Administrativer Aufwand

total aufwand

betriebserfolg vor Zinsen

finanzergebnis Finanzertrag
 Finanzaufwand

Total Finanzergebnis

fondsergebnis
Projekt erwachsenenbildung
Zuweisung
Verwendung

Total Fondsergebnis

JAhRESERGEBNIS

51’257.35
158’218.00
139’882.80

330.35 
349’688.50

 
 - 14’237.65
- 145’338.15 
- 159’575.80 
- 61’473.80 

 - 3’000.00
- 367.50

- 7’355.05
0.00 

- 10’722.55   
- 231’772.15 

117’916.35 
 1’514.29

- 44.63 
1’469.66

 
- 110’000.00

0.00 
- 110’000.00

 
9’386.01

43’840.00
148’629.00
22’379.00

550.00 
 215’398.00

 
- 14’594.90

- 114’644.20 
- 129’239.10 
- 64’415.70

  
- 3’000.00

- 367.50
- 6’303.90

- 63.20 
- 9’734.60 

 - 203’389.40 
 12’008.60 

 1’414.35
- 50.10 

1’364.25

 
0.00
0.00 
0.00

 
13’372.85

2010
01.01.10 – 31.12.10

2009
01.01.09 – 31.12.09

fREmDKApItAl

Passive Rechnungsabgrenzungen

fondskapital
Projekt erwachsenenbildung

total fremdkapital

ORGANISAtIONSKApItAl

einbezahltes kapital
erarbeitetes freies kapital per 1.1.
Jahresergebnis

total organisationskapital

tOtAl pASSIvEN

2010
01.01.10 – 31.12.10

2009
01.01.09 – 31.12.09

105’153.45

110’000.00

215’153.45

181’934.50
21’735.80
9’386.01

213’056.31

428’209.76

68’094.30

0.00

68’094.30

181’934.50
8’362.95

13’372.85

203’670.30

271’764.60

pASSIvEN

AKtIvEN

umlAufvERmöGEN

flüssige Mittel
Postcheck-konto
akB Muri uk 
akB Muri sk 

Total Flüssige Mittel

forderungen
Verrechnungssteuer
Vorschuss kursleitende

Total Forderungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

tOtAl AKtIvEN

8’065.12
103’516.54
274’032.54

385’614.20

 464.26
0.00

464.26

42’131.30

428’209.76

2’392.95
80’351.25

158’170.35

240’914.55

 495.00
0.00

 495.00

30’355.05

271’764.60

2010
01.01.10 – 31.12.10

2009
01.01.09 – 31.12.09
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insieMe 
bildungsklub aargau
eulenweg 57
5400 Baden
telefon 056 221 01 61
info@bildungsklub-aargau.ch

insieme 
Vereinigung zur Förderung Behinderter 
region Baden-Wettingen
www.insieme-baden-wettingen.ch
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